
 Schriftliche Anfrage 
des Abgeordneten Christian Hierneis BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
vom 26.08.2022

Kann Tierschutz in Zirkussen eingehalten werden?

Noch immer werden Wildtiere, welche besonders hohe Ansprüche an Haltungs-
bedingungen stellen, in Zirkussen gehalten. Doch auch für domestizierte (Haus-)Tiere 
stellt die Haltung im Zirkus eine Herausforderung dar, denn sie ist mit häufigem Trans-
port, Ortswechseln und oft geringem Platzangebot verbunden. Oft werden soziale 
Tiere darüber hinaus alleine gehalten.

Die Überprüfung der tierschutzrechtlichen Vorschriften an Zirkussen sowie die Ein-
haltung der Zirkusregisterverordnung obliegt den Behörden der Bundesländer.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.1 Wie viele Tiere wurden in Bayern seit 2018 in Zirkussen gehalten 
(bitte aufschlüsseln nach Tierart, Regierungsbezirk, Jahr)?   3

1.2 Wie wirkte sich die Coronapandemie nach Kenntnis der Staats-
regierung auf die Tierhaltung in Zirkussen aus?   4

1.3 Wie oft wurde die Tierhaltung in Zirkussen in Bayern seit 2018 kont-
rolliert (bitte aufschlüsseln nach Regierungsbezirk und Jahr, bitte 
angeben, ob die Kontrollen angekündigt oder unangekündigt durch-
geführt wurden)?   4

2.1 An welchen Richtlinien oder Leitlinien orientieren sich die Behörden 
bei der Überwachung der Tierhaltung in Zirkussen?   5

2.2 Welche Maßnahmen können durch die zuständige Behörde er-
griffen werden, sofern die Leitlinien nicht eingehalten werden?   5

2.3 Welche Verstöße gab es bei den in Frage 1.3 genannten Kontrollen 
(bitte aufschlüsseln, Anzahl und Art der Verstöße mit angeben)?   5

3.1 Wie wurden die in Frage 2.3 genannten Verstöße jeweils geahndet 
(bitte aufschlüsseln)?   17

3.2 Konnte das Abstellen der Verstöße und das Herstellen der leitlinien-
gerechten Tierhaltung von der zuständigen Behörde jeweils kontrol-
liert bzw. in Abstimmung mit Behörden anderer Bundesländer oder 
im Ausland sichergestellt werden?   17

4.1 Wie funktioniert die Abstimmung im Fall von Tierschutzverstößen 
mit den Behörden anderer Bundesländer?   17
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4.2 Wie erfolgreich ist diese Abstimmung im Allgemeinen?   18

4.3 Welcher Verbesserungsbedarf besteht?   18

5.1 Welche Vorgaben gibt es für den Transport von Zirkustieren?   18

5.2 Wie viele Tiertransporte von Zirkustieren wurden seit 2018 von bay-
erischen Behörden kontrolliert (bitte wenn möglich aufschlüsseln 
nach Jahr, Landkreis und Tierart sowie Anzahl transportierter Tiere 
mit angeben)?   18

5.3 Welche Verstöße gab es bei den oben genannten Kontrollen jeweils 
(bitte aufschlüsseln)?   18

6.  Wie wurden die in Fragenkomplex 5 genannten Verstöße jeweils ge-
ahndet (bitte aufschlüsseln)?   18

7.1 Wie viele der in Fragenkomplex 1 genannten Tiere wurden bei 
einem Ortswechsel des jeweiligen Zirkus transportiert (bitte auf-
schlüsseln nach Tierart)?   18

7.2 Über welche Strecken wurden diese Tiere transportiert (bitte auf-
schlüsseln nach Tierart)?   18

7.3 Wie wurden diese Tiere transportiert (bitte aufschlüsseln nach Tier-
art und Art des Transportgefährts)?   18

Hinweise des Landtagsamts   19
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Antwort  
des Staatsministeriums für Umwelt und Verbraucherschutz  
vom 27.09.2022

Vorbemerkung
Der Tierschutz in Zirkussen war wiederholt Thema Schriftlicher Anfragen. Die letz-
ten�Antworten�der�Staatsregierung�hierzu�wurden�als�Drs.�17/9602�und�Drs.�18/4860�
druckgelegt.

Verbindliche Vorgaben zur Dokumentation bestimmter Informationen oder Sachver-
halte bestehen nur eingeschränkt. Der Staatsregierung liegen deshalb Informationen 
nicht vor oder können ggf. nur unter übermäßigem Aufwand (z. B. wegen Notwendig-
keit� ausgedehnter� händischer�Recherchen)� und/oder� nicht� innerhalb� des� zur� Be-
antwortung der Anfrage zur Verfügung stehenden Bearbeitungszeitraums gewonnen 
werden.

1.1 Wie viele Tiere wurden in Bayern seit 2018 in Zirkussen gehalten 
(bitte aufschlüsseln nach Tierart, Regierungsbezirk, Jahr)?

In Bayern sind auf Basis der Zirkusregisterverordnung des Bundes (ZirkRegV) 91 tier-
haltende Zirkusunternehmen erfasst (Stand sog. Zirkusregister 16.09.2022). Angaben 
zur tatsächlich gehaltenen Anzahl von Tieren sind nicht möglich, da keine Meldepflicht 
vonseiten der Zirkusbetreiber besteht. Auch sind chronologische Auswertungen in der 
gewünschten Form nicht darstellbar. Ersatzweise wird Folgendes mitgeteilt:

Die 91 erfassten bayerischen Zirkusbetriebe mit Erlaubnis nach § 11 Abs. 1 Nr. 8d Tier-
schutzgesetz (TierSchG) dürfen danach Tiere in bestimmter Anzahl je Art halten. 
Eine Datenaufbereitung für aktuelle Zahlen zur Tierhaltung o. g. Zirkusse war im Be-
arbeitungszeitraum nicht leistbar (vgl. auch Vorbemerkung). Auf Basis eines Zirkus-
registerauszugs vom 31.10.2019 können folgende Angaben gemacht werden:

In Bayern waren zum damaligen Stand 94 Zirkusbetriebe erfasst. Diese Betriebe 
verfügten über die Erlaubnis nach § 11 Abs. 1 Nr. 8d TierSchG, Tiere der in nach-
folgender Tabelle aufgeführten Arten in angegebener Anzahl zu halten. Soweit Er-
laubnisse�zur�Haltung�einer�Tierart�ohne�Nennung�einer�Anzahl�vorliegen/vorlagen,�
ist den Zahleneinträgen ein Größer-Gleich-Zeichen vorangestellt.

Tierarten Anzahl
maximal erlaubter Tiere

Anzahl
Betriebe

Pferd ≥�402 46

Pony ≥�127 24

Esel ≥�47 16

Maultier/Maulesel 4 4

Equiden, sonstige 96 10

Großkamel ≥�127 27

Kleinkamel ≥�122 29

Rind 46 14

Schaf 17 4

Ziege ≥�152 31

Schwein 33 10

Taube 137 8
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Tierarten Anzahl
maximal erlaubter Tiere

Anzahl
Betriebe

Hühner ≥�130 8

Vögel, sonstige (Gänse, Enten) 117 12

Hund ≥�136 27

Hauskatze 46 4

Kleinnager 16 4

Laufenten keine Angabe 2

Riesenschlange 7 2

Krokodil 9 1

Reptilien sonstige 2 1

Zebra 7 2

Paarhufer, sonstige (z. B. Antilopen) 7 2

Papagei 17 3

Affen, sonstige 8 3

Löwe 53 6

Tiger 51 9

Leopard 3 2

Puma 4 2

Raubkatzen, sonstige 5 1

Kragenbär 1 1

Elefant 11 5

Breitmaulnashorn 1 1

Flusspferd 1 1

Känguru 8 2

sonstige Nonvertebraten (Spinnen) ≥�16 2

Hasenartige 16 4

Vergleiche�auch�Drs.�18/4860.

1.2 Wie wirkte sich die Coronapandemie nach Kenntnis der Staats-
regierung auf die Tierhaltung in Zirkussen aus?

Pauschale Aussagen zu den Auswirkungen der SARS-CoV-2-Pandemie auf die Tier-
haltung von Zirkusunternehmen bzw. der Zirkusbranche sind nicht möglich. Die Fol-
gen der coronabedingten Beschränkungen trafen Zirkusse wie andere Branchen.

1.3 Wie oft wurde die Tierhaltung in Zirkussen in Bayern seit 2018 kon-
trolliert (bitte aufschlüsseln nach Regierungsbezirk und Jahr, bitte 
angeben, ob die Kontrollen angekündigt oder unangekündigt durch-
geführt wurden)?

Die Angaben können nicht in der gewünschten Aufbereitung erfolgen (siehe dazu 
Vorbemerkung). Das Zirkusregister bietet keine Möglichkeit zur automatisierten Aus-
wertung hinsichtlich der Region von Kontrollen, z. B. in einem bestimmten Bundes-
land. Ergänzend wird Folgendes mitgeteilt:
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Auch bei der Kontrolle von Zirkusbetrieben besteht der Grundsatz der unan-
gekündigten Kontrolle, eine Ankündigung muss den begründeten Ausnahmefall dar-
stellen und darf den Kontrollzweck nicht gefährden.

Vom 01.01.2018 bis zum 16.09.2022 wurden insgesamt 377 Kontrollen der bayeri-
schen Zirkusbetriebe im Register erfasst. 2018 waren dies 140, 2019 128, 2020 37,  
2021 35 sowie vom 01.01.2022 bis 16.09.2022 37. Die Kontrollen können auch außer-
halb Bayerns erfolgt sein.

2.1 An welchen Richtlinien oder Leitlinien orientieren sich die Behörden 
bei der Überwachung der Tierhaltung in Zirkussen?

Siehe�Antworten�der�Staatsregierung�zu�Frage�2�a�der�Drs.�17/9602�sowie�Fragen�2.1�
und�2.2�der�Drs.�18/4860.

2.2 Welche Maßnahmen können durch die zuständige Behörde ergriffen 
werden, sofern die Leitlinien nicht eingehalten werden?

Der zuständigen Behörde stehen die üblichen Mittel des Verwaltungshandelns zur 
Abstellung von Verstößen zur Verfügung.

2.3 Welche Verstöße gab es bei den in Frage 1.3 genannten Kontrollen 
(bitte aufschlüsseln, Anzahl und Art der Verstöße mit angeben)?

Siehe�Antworten�der�Staatsregierung�zu�Frage�3�b�der�Drs.�17/9602�und�Frage�3.3�der�
Drs.�18/4860;�vgl.�auch�Vorbemerkung.

Nach sog. Zirkusregister (Stand 16.09.2022) sind für den Zeitraum vom 01.01.2018 
zum Abfragedatum ca. 500 Befunde in Tierhaltungen bayerischer Zirkusunternehmen 
dokumentiert. Eine Mangelfeststellung muss nicht durch bayerische Behörden erfolgt 
sein (vgl. Antwort 1.3). Die folgenden Tabellen enthalten die überwiegend gekürzten 
bzw. zusammengefassten Kontrollbefunde gemäß Eintragung im Zirkusregister, ohne 
Namensnennungen. Dopplungen sowie Feststellungen ohne Mangel wurden entfernt. 
Soweit ein Zirkusunternehmen durch die Eintragungen eindeutig identifizierbar wäre, 
wurden die Befunde um entsprechende Merkmale bereinigt.

Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018
Hundezwinger zu klein (2 x 2 m Fläche)

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

3 Ziegen sind in einem schlechten Ernährungszustand

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Kein Auslauf aufgebaut, Tiere werden angeblich abwechselnd in 12 x 12 m großer Manege laufen ge-
lassen, Gastspielort ermöglicht kein Außengehege.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], letzte Hufpflege im Be-
handlungsbuch länger her, nächste Woche soll der Hufschmied kommen, Hufe waren behandlungs-
würdig, aber kein Sofortvollzug nötig.

Keine Salzlecksteine vorhanden, Mineralfutter wird angeblich täglich aus Winterquartier geholt.

3 Boxen für die Pferde sind nur 2,50 x 2,50 m

Äste zur Beschäftigung nicht vorhanden

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Paddock war zum Zeitpunkt der Kontrolle (2 Tage nach Ankunft) nicht aufgebaut.

Minerallecksteine nicht in allen Boxen vorhanden

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Keine raue Oberfläche im Aufenthaltsbereich der Rinder für Klauenabrieb. Klauenpflege teilweise er-
forderlich.

Zum Zeitpunkt der Kontrolle Einzäunung Auslauf ohne Strom, dadurch ausbruchgefährlich. Kamele 
verschmutztes Fell besonders im Bereich der Liegeflächen.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa] Im Lauf der Kontrolle hatten 
alle Tiere dann das erforderliche Wasserangebot. Bei Platz ohne Wasserversorgung stehen drei Be-
hältnisse mit je 1 000 Liter Volumen zur Verfügung. Die Tanks waren am Ende der Kontrolle leer. Flä-
chen für Außengehege Känguru zu klein. Stall noch nicht da, stattdessen Zeltbereich.

Keine Scheuermöglichkeit für Kamele und Rinder. [Name] gab an, noch im Aufbau zu sein und vor-
rätige Besen zum Scheuern noch nicht angebracht zu haben.

Pferde, Ponies bedürfen dringend der Hufpflege

Ein einzelnes Schwein, [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Lamas Klauenpflege dringend nötig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Rampe zum Rindertransporthänger sehr steil, Querlattung stark beschädigt.

Einzäunung war gemäß Auflage mit Elektrozaun (1 bis 2 stromführende Bänder aufgestellt, jedoch 
zum Zeitpunkt der Kontrolle Stromgerät nicht eingeschaltet)

Mangelhafte Klauenpflege bei dem Bison

Keine Lecksteine vorhanden

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Minischwein Einzelhaltung

Minischwein ohne Wasser

1 Kamel mit Kalb: Blepharospasmus und eitrige Entzündung des rechten Auges

Hufpflege ist bei 1 Pferd durchzuführen!

Minischwein in Einzelhaltung, Wasser vorhanden, [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder an-
dere Administrativa]

Kamel Keratitis in Behandlung

Huf- und Klauenpflege

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2 Hunde mit 1 Welpen im Zwinger im geschlossenen Zirkuswagen vorgefunden, Hundehaltung wurde 
im Gespräch verschwiegen bzw. dementiert

Hund wiederholt in Anbindehaltung

Hundewelpen mit Mutter in zugemüllten Wohnwagen gefunden, Zufallsfund

2 Ponys Alopezie, und Fehlstellung eines Hufs

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Ernährungszustand und Pfegezustand bei allen Tieren in Ordnung, Tiere auf Weiden untergebracht 
(bis auf Pferde und Esel)

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018

Scheuermöglichkeit noch nicht erneuert

Kein Gastspielort, nur Tierhaltung. Wechsel des Standorts erforderlich, da Flurstück im Wasser-
schutzgebiet. Kein Winterquartier vorhanden.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Nagematerial für Lamas fehlt

Auslauf zum Zeitpunkt der Kontrolle angeblich wegen des bevorstehenden Umzugs abgebaut.

Hufschmied Termin am [Datum]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Klauenüberlang beim Bison

Hufpflege Ponys

[Tierseuchenrechtliches]

Pferde können den Auslauf nicht nutzen beim Gastspiel

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Tiefkühleinrichtung Futterwagen Raubtiere defekt. Tauwasser Fleisch tropft aus Wagen.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Hufpflege der Pferde fällig

Bei 4 Pferden ist z. T. die letzte Tetanusimpfung vor mehreren Jahren erfolgt.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Kleinstes Pony der Gruppe weist eine frische Verletzung 2 Handbreit oberhalb des linken Sprung-
gelenks mit Exsudatbildung auf, unter der Bewegung wird das Bein kurz geschont

Auslauf noch nicht aufgebaut wegen Starkregen

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Auslauf noch nicht aufgebaut (Starkregen)

Pferdeausläufe nicht aufgebaut

Schweinehaltung [Tierseuchenrechtliches]

Futtertiere im Reptilienwagen

Klauen des Hängebauchschweins zu lang

Haltung der Stachelschweine nur im Transportwagen

Schafe und Ziegen haben ebenfalls lange Klauen

Pferde und Ponys haben lange, teilweise eingerissene und ungepflegte Klauen.

Haltung der Stachelschweine im Transportwagen ca. 10 m²

Vergesellschaftung Meerschweinchen und Kaninchen sowie Überbesatz

Meerschweinchen haben Juckreiz, v. a. Milben bzw. Pilze

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Ausläufe für Pferde nicht aufgebaut

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Elefant entlaufen, Tier wurde zurückgeführt. Tier war augenscheinlich guter körperlicher Verfassung 
(keine Verletzungen oder ähnliches). Angekettete Elefanten zeigten webartige Verhaltensmuster, 
diese konnten bei der morgendlichen Kontrolle (Tiere im Freilauf) nicht beobachtet werden.

Hufpflege Pferde, Ponys dringend fällig, Hufkorrektur Esel dringend fällig (deformierte, starke Bock-
hufe), Klauenpflege Ziegen fällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Ponys sind nicht gegen Tetanus geimpft

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Pferde/Esel�sind�in�Boxen�im�Zelt�untergebracht.�Angeblich�werden�die�Pferde�im�Wechsel�auf�den�
Rinderauslauf gelassen. Aufgrund des instabilen Zauns direkt an der Bundesstraße ist zu bezweifeln, 
dass dort die Hengste Auslauf erhalten.

5 Wallache zu lange Hufe

Alter Pudel verdreckt und ungepflegt

1 Bison mit langer Klaue

Ernährungszustand der alten Hunde, chronische Augenentzündung von 1 Tier

2 Pferde müssen noch dem Hufpfleger vorgestellt werden

Klauenpflege Bison

Klauenpflege Ziegen wurde noch nicht gemacht

Hufpflege Ponys wurde noch nicht gemacht, laut [Name] kommt der Hufschmied dafür nochmal wäh-
rend des Aufenthalts

1 Pferd Hufpflege fällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa] Es kann kein Nachweis für vor-
genommene Tetanusimpfungen vorgelegt werden. Nach Angaben von [Namen] wurden die Impfun-
gen nur im Behandlungsbuch des Zirkus, in dem die Equiden vorher gehalten wurden, aufgezeichnet. 
Die letzte Impfung liegt nach Angaben von [Name] schon länger zurück.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Raubkatzen: große Löwengruppe lag in der prallen Sonne, nur ein Eingang in den Wagen. Direkt hin-
ter dem Eingang lag ein Löwe, der möglicherweise den Weg versperrte. Mehrere Löwen hechelten in 
der Sonne im Außengehege.

Den Pferden muss gemäß der Erlaubnis ein Auslauf zur Verfügung stehen. Vor Ort war wenig Flä-
che vorhanden, sodass neben Paddocks keine weiteren Ausläufe aufgebaut werden konnten. Es war 
nicht möglich die Wiesen zu nutzen, da diese dem Zirkus nicht zur Verfügung standen.

1 Pferd zeigte beim Vorführen einen unauffälligen Bewegungsablauf. Zu Beginn der Kontrolle webte 
es und führte trotz Anwesenheit von fremden Personen die Stereotypie weiter aus. Erst als ein Pfle-
ger mit Futter in der Ferne zu hören war, ließ es von dem Bewegungsmuster ab. Laut [Name] wird 
das Pferd gezielt beschäftigt um ihm möglichst selten Gelegenheit zu geben die Stereotypie auszu-
üben. 1 Pferd zeigte zum Zeitpunkt der Kontrolle keine Stereotypie, doch wurde uns bestätigt, dass 
es gegen die Tür schlägt, wenn es Futter erwartet. In der Manege treten Pferdegruppen gemäß der 
Dokumentation abwechselnd auf. In der 14 h Vorstellung wurde jedoch eine Gruppe nicht in der Ma-
nege gezeigt.

29-jähriger Esel reist mit, obwohl deutliche Alterserscheinungen. Er zeigt ein deutlich schleppendes 
Gangbild mit altersbedingter Gangartveränderung. Vorne links ist eine auffällige Schonhaltung zu er-
kennen. Es sind vermehrt Hautschuppen aufgetreten.

Bei�den�Pferden�sind�keine�zusätzlichen�Ausläufe/Paddocks�aufgebaut.�1�Pferd�schlägt�zeitweise�
gegen�die�Boxenwand/-tür.�Weitere�Pferde�zeigen�keine�Verhaltensauffälligkeiten�während�der�Kont-
rolle.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Kamelstute (Hengstfohlen bei Fuß) entsprechend bisheriger Kontrollberichte mager, Höcker ledig-
lich angedeutet, am Sprunggelenk rechts alte Wunde mit Hypergranulation, Zähne sehr ungleich-
mäßig, einige fehlend. Futter (Heu) reichlich vorhanden, wird lt. [Name] zugefüttert mit Zuckerrüben-
schnitzeln,�Quetschhafer/Kleie,�Mineralien,�Vitamin�B�(alles�im�Bestand�vorhanden�und�offenbar�
regelmäßig in Gebrauch). Laut [Name] wurde die Kamelstute tierärztlich untersucht und geraten, 
nichts zu ändern. [Datum] Tierärztlicher Untersuchungsbericht für Kamelstute inkl. Salbenabdeckung 
alte Wunde vorhanden.

Esel mit Fehlstellung linkes Vorderbein. Pony mit überlangen Vorderhufen.
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018

Kamelstute ist stark abgemagert, tierärztlicher Untersuchungsbefund liegt vor.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Bei einem Pferd ist Hufpflege durchzuführen. Termin mit Hufpfleger vereinbart.

Hufpflege bei 1 Pferd überfällig

Klauenpflege bei allen 7 Rindern überfällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Ziege Lahmheit hinten links, Frakturverdacht, unzureichender Verband

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Laut Genehmigung Tetanusimpfung jährlich: abweichend wurde jährlich Tollwutimpfung vor-
genommen

Bei�Pferden�sind�keine�zusätzlichen�Ausläufe/Paddocks�aufgebaut,�Ursache:�Witterungsverhältnisse,�
starker Wind zum Zeitpunkt der Kontrolle. Ausläufe waren laut Aussage der verantwortlichen Person 
während des Gastspiels bereits aufgebaut, Nutzungsspuren ersichtlich. 1 Pferd schlägt zeitweise 
gegen�die�Boxenwand/-tür.

Eine Gelbscheitelamazone verletzt (Beinbruch und Fleischwunde), wurde einige Tage zuvor nach 
Auftritt von anderem Vogel attackiert. Amazone sitzt in kleinem Käfig (Zwangsruhe). Eine Be-
handlungsanweisung mit Hinweis auf Ruhighaltung der behandelnden Tierärzte Vogelklinik liegt vor.

Im privaten Wohnwagen von [Name] waren Papageien zu hören. Auf Anfrage meinte er, es wäre der 
Hund. Gab keine weiteren Auskünfte zu Vögeln in seinem Wohnwagen.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Bei allen Tieren fehlen Mineralsteine. Grund- und Kraftfutter ist ausreichend vorhanden, ebenso 
Salzsteine und Wasser.

Eselhengst hatte überlange Hufe

Zweige und Scheuerbaum für Kamele fehlt noch. Kontrolle fand während des Aufbaus statt.

Hufpflege bei den Eseln dringend erforderlich. Hufschmied kam am letzten Standort nicht. Huf-
schmied in [Ort] bereits angefordert.

Klauenpflege bei den Rindern wieder erforderlich, insb. Watussi-Ochse.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Tiere hatten kein Wasser

Ausgebrochene Hufe bei Pferden. Schmied ist bereits für den [Datum] beauftragt.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Den Kamelen und Lamas stand keine Scheuermöglichkeit zur Verfügung.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Lamas: Nagelpflege erforderlich.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2018

[Tierseuchenrechtliches]

1 Kater wird zeitweise in Anbindung gehalten (keine Möglichkeit zum Freilauf)

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Kein Tier in den Außenanlagen, 2 Koppeln, angeblich gemeinschaftlich abwechselnd mit einer Tier-
dressur genutzt, tgl. Aufenthalt in Außengehege fraglich

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Stallzelt zu dunkel

Verschiedene Verstöße

Kamelstute Keloid faustgroß, Peripherie deutlich beeinträchtigt, OP nicht sinnvoll wegen Umfang der 
entstehenden Wunde und Alter des Tiers

Verschiedene Verstöße

Verschiedene Verstöße

Rattenkäfig zu klein

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Kater mittelgradig Zahnstein, 1 Katze hochgradig Zahnstein, Augentränen, Nasengeräusche, 
2 Hunde hochgradig Zahnstein

1 Kater aufgrund Unverträglichkeit der Kater im 2. Wohnwagen bei 70 bis 90 Lux

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Befunde aus Kontrollen im Jahr 2019
[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Klauenpflege bei den Ziegen überfällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2 Gänse Hautveränderungen am Rücken

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Ziege hat Umfangsvermehrung am Hals (ca. 5 cm Durchmesser)

Bei den Arabern und Lamas liegt Unrat auf dem Boden.

Die Kaninchen hatten kein Wasser, kein Futter, kein Unterstand innerhalb des Käfigs, keine zwei-
te Ebene

Bei einigen Hunden keine Schutzhütten in den Zwingern

Pferden stehen keine Salzlecksteine zur Verfügung

Hochträchtige und gerade niedergekommene Tiere (Kamelstute) sind nicht transportfähig

Lamas stehen keine Zweige zur Verfügung

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Elf Kleinpferde, Pausenzeiten nach Einsatz wurden thematisiert.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Auslauf für die Pferde witterungsbedingt nicht aufgebaut.

Auslauf für die Pferde witterungsbedingt nicht aufgebaut.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2 Pferde letzte Tetanus-Impfungen im Jahr 2016
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2019

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Futter für Tiere wurde gerade besorgt

Klauenpflege Alpaka

Kontrolle�Liegefläche�Rind/Pony�war�steinig�und�nicht�ausreichend�eingestreut

Kontrolle Tierfutter Vorräte (Hundefutter)

Hufschmied letzter Termin deutlich zu lange her, keine tägliche Hufpflege möglich, da kein Hufkratzer 
etc. vorhanden

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Transportfahrzeug im Innenbereich hochgradig verunreinigt durch alten Dung

Auslauf der Pferde ist am Kontrolltag nicht aufgebaut, die Tiere sind seit [zurückliegendes Datum] vor 
Ort

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Hufe und Klauen der meisten Tiere sind turnusmäßig in der nächsten Zeit zu kürzen, Ansonsten keine 
Beanstandungen

2 Ponys angepflockt für max. 2 h tgl.

Nicht allen Tieren standen Salzlecksteine zur Verfügung

Ein Bolzen in einer der Pferdebox fehlte

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Ein Lama mit zu langen Incisivi

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Anlasskontrolle Beschwerde fehlender Auslauf Kamele. Tierhalter erklärt nachvollziehbar, dass er 
sehr wohl zu gewissen Zeiten größeren Auslauf gewährleistet.

Vorgelegtes Heu weist schwarz verfärbte Stellen auf, muffiger Geruch. Verdacht auf Verpilzung.

Hufpflege fällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Auslauf für Pferde aufgebaut, aber zu keinem Kontrollzeitpunkt befanden sich Pferde darin

1 Lama zu dünn, 1 Pferd dünn

Klauen und Hufpflege bei Lamas, Ziegen und Ponys unzureichend bzw. nicht fachgerecht ausgeführt.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Kein Astwerk für Kamele

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Strecke zwischen den Gastspielorten teilweise über 100 km, lt. Angabe Vermeidung langer Stand-
zeiten auf Transporter durch vorherigen Aufbau eines zweiten Zelts am neuen Standort (konnte nicht 
geprüft werden)

Haltungseinrichtungen

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], Impfungen der Hunde unvoll-
ständig

[Dokumentationsmangel�z.�B.�Tierverkehr�oder�andere�Administrativa],�Huf-/Klauenpflege�der�Rinder�
bzw. Pferde ist unvollständig
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2019

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

3 Pferde Hufpflege erforderlich

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], keine aktuelle Impfung der 
Pferde.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Pferd bei Bewegungsarbeit hinter der Senkrechten ausgebunden

1 Lama immer noch sehr dünn

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Keine Behandlungsbelege für das immer noch sehr magere Lama.

Das Außengehege für die Stachelschweine war nicht aufgebaut

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Außengehege der Ziegen mangelhaft strukturiert.

Lamas Klauenpflege dringend erforderlich.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], [Tierseuchenrechtliches]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Boas: größeres Terrarium empfehlenswert

1�Pferd�Hufpflege/-beschlag�erforderlich,�Schmied�kommt�heute�noch

Keine Lecksteine vorhanden

Keine verformbare Liegefläche, zu wenig Einstreu

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Während des Betriebs sind die Ponys, die gerade nicht in der Bahn sind, längere Zeit angebunden 
(zum�Putzen/Satteln�etc.).

Hufpflege bei allen Pferden und Ponys notwendig

Pferde teilweise etwas reduzierter Ernährungszustand (rippig)

Klauenpflege bei den Lamas notwendig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Tierseuchenrechtliches]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Fußpflege bei den Lamas noch nicht erfolgt und dringend.

11�Kleinpferde�vorhanden,�bei�einem�Tier�Huf/Tragrand�vorne�rechts�grenzwertig

Klauen von 2 Lamas scheinen überlang, keine Lahmheit, evtl. erbliche Fehlstellung

Lamas: Klauenpflege fällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Tierseuchenrechtliches]

Keine�ausreichende�Raufuttervorlage�/�keine�ausreichenden�Vorräte

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], Fehlen doppelter Einzäunung 
für Kamelhengste

Äste/Scheuermaterial/Mineral-�und�Salzlecksteine�fehlen

Hufpflege/Klauenpflege�überfällig

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Teilweise�Boxenzwischenwände/Türen�defekt�/�gebrochenes�Holz,�Verletzungsgefahr

Pferde und Ponys teilweise haarlose Stellen von den Winterdecken
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2019

1 Pferd ohne aktuellen Tetanus-Impfschutz

[Tierseuchenrechtliches]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Hündin von [Name] hat 5 Welpen im Alter von ca. 8 Wochen bei Fuß, Welpen sollen abgegeben wer-
den. Zucht war nicht geplant.

Befunde aus Kontrollen im Jahr 2020
1�Zirkus�fährt�als�Gastartist�mit,�weil�eigenes�Zelt�zerstört.�Keine�Salz-/Minerallecksteine�bei�allen�
Tieren,�keine�Zweige/Äste�bei�Lamas

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Tiere sind alle nicht gegen Tetanus geimpft

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Transportwägen: Kamele Ablösung von Deckenplatten, schadhafte Bodenplatten, Hengste: Ablösung 
von�Deckenplatten,�Pferde/Lamas/Ziegen:�herausstehende�Schrauben,�abgenutzte�Querstege�auf�
Rampe, Hunde: Loch zum Radkasten, zwei der Hunde in ungesicherten Boxen (die anderen frei)

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2 Kleinkamele mit zu langen Zähnen, [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Adminis-
trativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Laufenten, verschmutztes Badewasser

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Lamas, Zehennägel zu lang

Lamas, keine Äste zum Nagen, seien lt. Zirkusbetreiber derzeit nicht verfügbar, keine Scheuer-
möglichkeiten für Lamas und Kamele

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

1 Esel mangelnde Hufpflege

[Tierseuchenrechtliches]

1 Ziege mangelnde Klauenpflege

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Alle Ponys haben die Hufe ausgebrochen oder zu lang.

Das Außengehege Affen ist besser zu strukturieren, defekte Plastikschaukel ist zu entfernen, Rück-
zugsmöglichkeiten als Sichtschutz für die Affen ist zu schaffen.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Transportfahrzeug (für „Büffel“) mit beschädigter Innenverkleidung Rückwand

Private Schweinehaltung (Minipig). [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administra-
tiva]

Impfungen Pferde nach wie vor nicht dokumentiert

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Klauen der Rinder sind zu kürzen

Bei Kamelen, Rindern und Pferden nicht adäquat eingestreut (draußen, Asphalt).

Der Haltungsbereich des Wassergeflügels ist voll mit Abfall und Unrat.

Der Haltungsbereich des Wassergeflügels ist nicht entmistet.

Die Ziegen werden nur im Stall gehalten.
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2020

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Die Flächen der Außengehege (Rinder, Pferde, Esel, Groß- und Kleinkamele) sind nicht ausreichend.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Die Großkamele verfügen über keine Scheuermöglichkeit.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Keine Salzlecksteine und Mineralstoffe (Pferde, Kamele)

Den Kleinkamelen steht kein Nagematerial zur Verfügung.

Wasserbecken gering- bis mittelgradig mit Algen besetzt

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Klauenpflege Lama fällig

Hufpflege 1 Esel, 2 Ponys fällig

Befunde aus Kontrollen im Jahr 2021
[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Labrador-Retriever-Hündin wird in einem Raum gehalten, dessen Wandbeschaffenheit zur Haltung 
ungeeignet ist. Hund hat bereits Teile der Isoloierung herausgenagt. Es befinden sich mehrere Kot-
haufen innerhalb des Raums.

In den Haltungen der Ponys befinden sich an der Decke herabhängende Teile der Glaswollisolierung.

Die Hundehaltung entspricht nicht der Tierschutz-Hundeverordnung (TierSchHuV).

Nicht jeder Hund verfügt über eine Schutzhütte und einen witterungsgeschützten, schattigen Liege-
platz mit wärmegedämmten Boden.

Die Ziegen verfügen über keine Klettermöglichkeiten im Gehege.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], Auslauf Rote Riesenkängurus 
zu klein.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa], Auslauf Nandus zu klein.

Fehlende�Äste/Zweige�bzw.�fehlendes�Nagematerial�bei�den�Kameliden�und�Ziegen

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Das Schaf hat zu lange Wolle.

Klauen der Wasserbüffel sind zu lang

Auslauf der Roten Riesenkängurus zu klein aufgebaut, allerdings so, dass die Besucher nur von 
1 Seite her herangehen können.

Zahlreiche „private“ Hunde in 2 großen Ausläufen aus Schafsnetz: 2 ältere Border Collie-Hündinnen, 
1 kastrierter, nach Angaben eineinhalbjähriger Border-Berner-Rüde, 3 Australian Shepherd-Welpen 
(ca. 6 Monate, sollen dressiert werden), 2 Mischlingshündinnen mit jungen Welpen (1 Wurf 12 Wo-
chen alt, seien 3 gewesen, der andere Wurf ca. knapp 8 Wochen alt, 10 Welpen). Es seien „Unfälle“ 
mit dem nun kastrierten Border-Berner-Rüden gewesen.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Huf und Klauenpflege waren nicht im Bestandsbuch eingetragen.

Kein Wasser auf der Koppel zum Kontrollzeitpunkt (warme Außentemperaturen)

Hufpflege überfällig bei einzelnen Tieren, (1 Pferd hat Hufeisen und zu lange Hufe)

Boxenbelegung verbessern, es befanden sich 2 nicht verträgliche Pferde unmittelbar nebeneinander, 
wodurch es zu massivem Stress bei 1 Pferd kam

Hufpflege bei einzelnen Tieren überfällig
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2021

Bei 2 Hengsten war zum Zeitpunkt der Kontrolle der Wassertrog leer.

Impfschutz von 4 Hunden nicht aktuell

Ponys sind nicht gegen Tetanus geimpft

1 Pferd vorne rechts Huf zu lang und Hufhorn ausgebrochen

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Aufgrund der Platzverhältnisse war ein Aufbau des Tierzelts nicht möglich. Die Tiere wurden in einem 
großen Anhänger mit angrenzendem Auslauf untergebracht. Das mitgeführte Tierzelt wurde vor-
gezeigt.

Zähne beim Lama zu lang

Insgesamt 22 Pferde vor Ort, zum Zeitpunkt der Kontrolle wegen Zeltaufbau kein Pferd im Auslauf, 
Auslauf ist jedoch sichtlich begangen, Führanlage soll noch aufgebaut werden

Durch Mückenplage in [Ort] zeigen einige Pferde großflächig Papeln auf der Haut, teilweise Haarver-
lust vermutlich durch Kratzen auf Juckreiz

Den Pferden stehen keine Salzlecksteine zur Verfügung, neue Lecksteine werden im Transportfahr-
zeug mitgeführt.

Transportfahrzeug eingesehen, seit Transport vor 3 Tagen noch nicht gesäubert

Zehen einiger Lamas zu lang.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2 Emus wurden lediglich im Innenbereich des Zelts gehalten, die Außenanlage war nicht aufgebaut, 
das Zaunmaterial war vorhanden. [Name] erklärte, dass man Angst hätte, dass die beiden Vögel auf-
grund der hohen Hundedichte am Stellplatz des Zirkus die Absperrung überwinden und Unfälle ver-
ursachen könnten.

Die Nagelpflege bei den Lamas muss aufrechterhalten werden. [Name] erklärte, dass der besagte 
Hengst schnell bei Rückschneiden bluten würde.

2 Emus waren am [Datum] noch vorhanden, lt. [Name] sollten sie noch am selben Tag in ein Privat-
gehege abgegeben werden.

Keine Auslauf- und Manegenbelegungspläne vorgelegt

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Tierseuchenrechtliches]

Bei�den�Kamelen�und�Lamas�keine�Sandliegeflächen/Scheuermöglichkeiten

Bei den Rindern im Außenbereich kein Zugang zu Wasser

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Außenbereich Kamele kaum benutzt, Tor nur mit großem Aufwand benutzbar

Kein�Auslauf�für�Pferde/Ponys/Esel�aufgebaut

Auslauf war noch nicht aufgebaut, da der Platz noch von Lastkraftwagen (Lkw) befahren wird. Der 
Auslauf wird aber noch aufgebaut. Pferde laufen auf dem Schotter.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Gehege für die Roten Riesenkängurus wurde coronabedingt noch nicht geliefert.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Esel mit faustgroßer Umfangsvermehrung am Penis. Der Esel wurde laut [Name] tierärztlich be-
handelt, die Umfangsvermehrung wurde von diesem abgebunden. Kein Nachweis vorgelegt.

Hängebauchschwein (Hobbytier) befindet sich wieder im Bestand.

Equiden wurden nicht (regelmäßig) gegen Tetanus geimpft.
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2022
Ehemaliger Schafstall mit teilweise angeschimmeltem Mist gefüllt (es befinden sich keine Tiere in 
dem Stall).

Kamelstall: Teile der Decke hängen herab, vor dem Fensterloch liegen Bauschutt und Glasscherben.

Angaben zur Bewegung der Pferde und Ponys im Außenbereich nicht plausibel.

Regelmäßige Bewegung der Pferde und Ponys nicht plausibel.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

3 Nilgauantilopen, Neuzugänge, nicht im Erlaubnisbescheid, Transponder wurden während Kontrolle 
abgelesen

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Äste für Lamas fehlen

Klauenpflege bei Rindern steht an

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Einzelner Ponyhengst in seiner Box angebunden, Abhilfe sofort.

[Tierseuchenrechtliches], [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Neues Kängurugehege (altes Gehege zu klein) wurde noch nicht geliefert, Lieferschwierigkeiten. 
Neue Pferdeboxen wurden noch nicht geliefert (Paddockboxen sind verletzungsgefährlich), aber be-
stellt.

Kratzmöglichkeit Trampeltiere fehlt. Soll aber noch aufgebaut werden. Salzleckstein und Mineralleck-
stein Trampeltiere war noch nicht im Gehege, aber der Zirkus hat gerade erst aufgebaut.

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

2�Pferde�in�Rinderpanelbox,�Verletzungsgefahr�lichte�Weiten,�Verhängen�mit�Huf�und/oder�Kopf�mög-
lich. Verletzungsgefahr bei 2 weiteren Pferden, Öffnung herausgebrochene Gitter scharfkantig.

Equiden haben keinen Tetanusimpfschutz

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Pferde und Pony mangelnde Hufpflege

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Verletzte Kamelstute, wurde tierärztlich versorgt, läuft lahmheitsfrei

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Känguru-Gehege kann aufgrund des Ausweichstandorts nicht vollständig aufgebaut werden.

3 Junghunde sollen noch abgegeben werden

1 Pferd mangelnde Hufpflege, 1 Pferd Rivanolangussverband vorne links, 1 Pferd Rehepferd, Be-
handlung durch Hufschmied, kein Nachweis vorhanden

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]
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Befunde aus Kontrollen im Jahr 2022

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

[Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Klauenpflege bei den Rindern in ca. 4 bis 6 Wochen

1 Pony hat kahle Stelle auf der linken Seite des Halses

Kaputte Kinderplastikrutsche im Innengehege Affen, Verletzungsgefahr durch scharfe abgebrochene 
Kanten

Verstoß § 16 TierSchG, [Dokumentationsmangel z. B. Tierverkehr oder andere Administrativa]

Besuch der Vorstellung: 1 Pferd läuft während des Auftritts phasenweise mit stark eingerolltem Hals, 
Stirn deutlich hinter der Senkrechten. Ursache ist nicht die Ausbindung. [Name] berichtet, dass es nie 
eng ausgebunden war. Im Training würde die Streckung des Halses gefördert.

3.1 Wie wurden die in Frage 2.3 genannten Verstöße jeweils geahndet 
(bitte aufschlüsseln)?

Siehe�Antwort�der�Staatsregierung�zu�den�Fragen�3�b�und�3�c�der�Drs.�17/9602;�vgl.�
auch Vorbemerkung sowie Antwort zu Frage 2.3.

Folgendes kann zur Orientierung unter Vorbehalten (vgl. Antwort Frage 2.3) mitgeteilt 
werden:

Im Zirkusregister sind Stand 16.09.2022 zu den Kontrollen ca. 170 Vermerke im Tenor 
„in Ordnung“ eingetragen, ca. 330-mal wurde eine mündliche Belehrung vermerkt, 
ca. 20-mal eine mündliche Anordnung, ca. 20-mal eine schriftliche Anordnung sowie 
ca. zehnmal Ordnungswidrigkeit(en-Verfahren). Zur Einleitung von Strafverfahren 
lagen keine Einträge vor.

3.2 Konnte das Abstellen der Verstöße und das Herstellen der leitlinien-
gerechten Tierhaltung von der zuständigen Behörde jeweils kontrol-
liert bzw. in Abstimmung mit Behörden anderer Bundesländer oder 
im Ausland sichergestellt werden?

Abhängig vom Zeitpunkt der Feststellung eines Verstoßes, der Aufenthaltsdauer 
des Unternehmens und der Art der Maßnahmen, die zur Verstoßbeseitigung not-
wendig sind, kann die zuständige Behörde die Abstellung von Verstößen kontrollie-
ren. Eine Verstoßabstellung kann bei ortswechselnden Zirkusunternehmen außerhalb 
der jeweiligen behördlichen Zuständigkeit nicht sichergestellt werden. Es besteht die 
Möglichkeit, Amtshilfe in Anspruch zu nehmen.

4.1 Wie funktioniert die Abstimmung im Fall von Tierschutzverstößen 
mit den Behörden anderer Bundesländer?

Das Zirkusregister dient dem Austausch von Informationen zwischen den Behörden. 
Weitere Abstimmung erfolgt nach Verstoßart und -qualität sowie Lage des Falls. Ver-
gleiche Antwort 3.2.

Bayerischer Landtag    18. Wahlperiode � Seite�17�/�19 Drucksache�18 / 24233



4.2 Wie erfolgreich ist diese Abstimmung im Allgemeinen?

Probleme bei der Abstimmung sind nicht bekannt.

4.3 Welcher Verbesserungsbedarf besteht?

Eine pauschale Feststellung von Verbesserungsbedarf im gültigen Rechtsrahmen 
kann nicht gegeben werden. Es gibt keine Bundesverordnung zur Haltung von Tieren 
in Zirkussen und zum Verbot der Haltung bestimmter Tierarten in Zirkussen und zum 
Transport.

5.1 Welche Vorgaben gibt es für den Transport von Zirkustieren?

Es gibt keine speziellen Vorschriften für den Transport von Zirkustieren.

5.2 Wie viele Tiertransporte von Zirkustieren wurden seit 2018 von bay-
erischen Behörden kontrolliert (bitte wenn möglich aufschlüsseln 
nach Jahr, Landkreis und Tierart sowie Anzahl transportierter Tiere 
mit angeben)?

Das Anhalten von Zirkustransporten zur Kontrolle auf Reisen fällt nicht in die Zu-
ständigkeit der Veterinärverwaltung. Wie oft oder in welchem Umfang Kontrollen 
zum Transport von Zirkustieren vor Aufbruch oder bei Ankommen der Tiere durch 
die örtlich zuständige Veterinärbehörde erfolgten, ist nicht bekannt. Vergleiche Vor-
bemerkung.

5.3 Welche Verstöße gab es bei den oben genannten Kontrollen jeweils 
(bitte aufschlüsseln)?

Entfällt. Vergleiche Antwort 5.2.

6.  Wie wurden die in Fragenkomplex 5 genannten Verstöße jeweils ge-
ahndet (bitte aufschlüsseln)?

Entfällt. Vergleiche Antwort 5.2.

7.1 Wie viele der in Fragenkomplex 1 genannten Tiere wurden bei einem 
Ortswechsel des jeweiligen Zirkus transportiert (bitte aufschlüsseln 
nach Tierart)?

7.2 Über welche Strecken wurden diese Tiere transportiert (bitte auf-
schlüsseln nach Tierart)?

7.3 Wie wurden diese Tiere transportiert (bitte aufschlüsseln nach Tier-
art und Art des Transportgefährts)?

Die Fragen 7.1, 7.2 und 7.3 werden gemeinsam beantwortet.

Die gewünschten Informationen liegen der Staatsregierung nicht vor. Siehe auch Vor-
bemerkung.
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Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der 
Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der  Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt 
sein. Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen 
 Version des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig 
dargestellt.

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente�
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/�sitzungen�
zur Verfügung.
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